
Familienfreundlichkeit – ein Schlüssel  

zum Unternehmenserfolg

Das Alterszentrum am Buechberg hat in seiner Stra-

tegie ein klares Bekenntnis zur Familienfreundlich-

keit und zur Chancengleichheit von Frau und Mann 

abgegeben. Wir sind davon überzeugt, dass familien-

freundliche Massnahmen allen Beteiligten nützlich 

sind: den Unternehmen, den Mitarbeitenden und 

auch der Gesellschaft. Die Vorteile sind im Wesentli-

chen folgende:

s Höhere Rückkehrquoten von Beschäftigten nach 

 der Geburt eines Kindes
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Thomas Rohrer, Zentrumsleiter
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Umfrage zur Seniorenpost

Dieser Ausgabe liegt ein Fragebogen zur Be- 

urteilung der Seniorenpost bei. Vielen Dank, 

wenn Sie sich ein paar Minuten Zeit nehmen 

und uns den ausgefüllten Bogen bis 10. Au-

gust zurücksenden. 

Thomas Rohrer, Zentrumsleitung


